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Position
 Beschreibung

01
Amico SDC/SUC mit EC-Ventilatoren 
Hochkompaktes Präzisionsklimagerät für kleine und mittlere Leistungen, in platzsparender und attraktiver „Turm-Version“, lieferbar in luft- und wassergekühlter Ausführung.

Mit seinen drehzahlgeregelten, leisen und energiesparenden EC-Ventilatoren (Kanalanschluss ist möglich) kann der Klimaschrank erfolgreich für eine „High-Tech“ Umgebung wie EDV- und Telekommunikationsräume sowie auch für die Komfortklimatisierung in Büroräumen eingesetzt werden.

CE konform gefertigt nach dem Qualitätsstandard ISO 9001 und dem neuesten Stand der Technik.

Alle wichtigen Bauteile können von vorne, für Service und Reparatur, erreicht werden. Hierdurch kann das Klimagerät in Ecken, zwischen Schränken oder in Schränken aufgestellt werden.

Im Herstellerwerk geprüft und getestet und für den Dauerbetrieb an 365 Tagen im Jahr und 24 Stunden täglich vorgesehen.

Ausführungvariante
- Kaltwassergeräte (CW)
- Version (C): Kühlen

- Version (D): Kühlen, Be- und Entfeuchten

- Version (H): Kühlen, E-Heizung, Be- und Entfeuchten

- Version (T): Kühlen und E-Heizung

- Entfeuchtung für Version (C) (T) (Dehumidification C-T)

- Warmwasser-Heizung für Version (C) (D) (H) (T) (Hot water 
  heating)

- Regler mP40 mit LAN-Schnittstelle und separatem Display in 
  der Bedientüre (mP40+TUL) / OHNE eigenes Display 

- Software-Sprache: Deutsch/Englisch


Software-Sprache: Deutsch/Englisch

Luftrichtung:  Down – flow, Ansaug oben -  Ausblas unten.

Luftrichtung:  Up – flow, Ansaug unten/vorn/hinten -
                         Ausblas oben.

Rahmen - und Gehäuse: 

Selbsttragendes Gehäuse aus stabilen, 1,2 mm starken, zincorbeschichteten Stahlblechen, hochwertig stoßfest Epoxyd-pulverbeschichtet RAL 9003 (weiß), mit abriebfester, selbstverlöschender, akustischer und thermischer Isolierung.

Türen und Seitenteile aus stabilen, 1,2 mm starken, zincorbeschichteten Stahlblechen, hochwertig stoßfest Epoxyd-pulverbeschichtet RAL 9003 (weiß), mit abriebfester, akustischer und thermischer Isolierung. Die Front-Türen sind mit Schnellverschlüssen versehen.
Innenpaneele hinter den Türen, zur zusätzlichen Abschottung der luftführenden Bereiche sowie zur 

•
Reduzierung des Geräuschpegels;

•
Abdichtung der luftführenden Bereiche bei funktionsfähigem   Gerät;

•
Doppelwandigkeit im Frontbereich;

Filter: 
Aus selbstverlöschendem Filtermaterial in einem Metall-rahmen, Frontservice. Feinst-Filter der Filterklasse G4 (doc. EUROVENT 4-5).

Standard-Filterklasse G3.
Radialventilatoren:
Aus verzinktem Stahlblech, doppelseitig saugend, mit vorwärtsgekrümmten Schaufeln, befestigt auf dem Motorschaft, keine Keilriemen (Service freundlich).

Alarmsensoren: 
Luftstrom-Überwachung löst Alarm aus, bei Leckluft oder Luftmangel.

Alarm bei Filterverschmutzung durch Differenzdruckmessung über den Rückluftfiltern.
Kühlregister:
Bestehend aus Cu-Rohren mit aufgepressten AL-Lamellen mit großer Oberfläche, saugseitig zum Ventilator montiert, dadurch gleichmäßige Beaufschlagung, Kondensatwanne aus rostfreiem Edelstahl, mit flexiblem Ablaufstutzen.   
Kaltwasser-Regelventil:
Mit elektronischer Ansteuerung, zur stetigen/ modulierenden Regelung der Raumtemperatur.

Ausgeführt mit 3/2-Wege-Ventil
Elektroschaltschrank:
Ausgeführt nach den einschlägigen VDE-Bestimmungen, mit Sicherheitsabdeckung und allen notwendigen Schützen, Sicherungen, Transformatoren und Einbauteilen, um einen automatischen Betrieb zu ermöglichen. 
Schaltschrankbedienung und Reparatur von der Frontseite des Klimaschrankes. Alle Einbauteile gegen den Luftstrom abgeschottet.
Mikroprozessorsteuerung mP 40: 

Zur Regelung der Raumkonditionen in engen Toleranzen und kurzen Zeitabständen. Die Anzeige sämtlicher Parameter und Symbole erfolgt über ein hintergrundbeleuchtetes, graphikfähiges LCD – Pixeldisplay 30 x 85 mm mit alphanumerischer Anzeige, 8 Zeilen mit jeweils 22 Zeichen; Anzeige der Betriebs- und Alarmzustände. Die Textausgabe erfolgt in  deutscher Sprache oder alternativ in 4 anderen 
wählbaren Sprachen, die Betriebszustände werden mittels Symbolen dargestellt.

Mit integrierter LAN - Karte zum Aufbau eines LAN Netzwerks: Die LAN-Funktion beinhaltet die Vernetzung der Klimaschränke untereinander mit einer Zeit- und Störumschaltung. Es erfolgt eine Mittelwertbildung aller Messwerte. Es können max. 9 + 1 bzw. 8 + 2 Geräte miteinander verbunden werden. 

Nach Netzausfall erfolgt automatisch ein zeitverzögerter Wiederanlauf der einzelnen Geräte. Die Vernetzung erfolgt mittels Telefonkabel zwischen den einzelnen Modulen.

Regelsystem umfasst:

· ein Bediendisplay, das von außen zugänglich in der
     Gerätetüre sitzt 

· eine in das Elektroteil eingesetzte und fertig verdrahtete 
      Schnittstelleneinheit zum Anschluss der 12 digitalen (3
      adressierbar) und 8 analogen Eingänge, der 13 digitalen
      und 4 analogen Ausgänge, der BUS - Verbindung zu den
      Master/Slave - Geräten, der seriellen BUS - Verbindung 
      zur übergeordneten GLT/DDC und der Netzspannung;

Schnittstelleneinheit:

Diese Elektronikplatine, das “Herz“ des Systems, enthält einen Mikroprozessor, einen 2 MB Nur - Lese - Speicher (EPROM), in dem das Programm gespeichert ist, einen 128 KB Schreib-Lese-Speicher (RAM) für die Betriebsvariablen sowie einen permanenten 512 Byte Schreib-Lese-Speicher (EEPROM), um Datenverlust bei einem Ausfall der Netzspannung zu verhindern. 

Die serielle Schnittstelle wird mittels einer optional aufsteckbaren Karte realisiert. Durch die Verwendung der entsprechenden Karte kann nicht nur ein RS 485-Anschluß im CAREL - Bus dargestellt werden, sondern eine direkte Datenschnittstelle zu folgenden BUS - Systemen: 

LON-Bus

ModBus

BACnet

Metasys (JCI)

TREND

SNMP

TCP/IP (über HTML)

Bediendisplay:

Die kontrastreiche, graphikfähige und hintergrundbeleuchtete LCD-Pixelanzeige (Customs - Technologie) zeigt alle Funktionen sowie Warn-, Alarm- und Statusmeldungen als Klartext  und mit einfachen Piktogrammen. Auf dem Bedienteil befinden sich 6 Klicktasten, die durch die hintergrundbe-leuchteten Symbole gekennzeichnet sind. Eine Veränderung 
von Sollwerten oder der Systemkonfiguration ist über 2 verschiedene Passwortstufen (Nutzer/Service) möglich.

Funktionen:

Das Regelsystem UG40 beinhaltet u. a. folgende, teils innovative Funktionen:
· Handbedienebene

· Manuelle Eingriff in den Master-/Slave - Zyklus

· Master-/Slave - Schaltung von bis zu 10 Geräten

· Mittelwertbildung der Regelfühler aller in Betrieb befindlicher Geräte

· Einstellbare Mittelwertabweichung, bei der zur Vermeidung von Wärmenestern temporär auf Einzelwert –Regelung umgeschaltet wird

· Kaskadenregelung zur bedarfsgerechten Zu- und Abschaltung von Geräten; dabei kann eine zeitlich variable Durchspülung des Stand - By - Gerätes mit Raumluft zur exakten Erfassung der tatsächlichen Raumkonditionen aktiviert werden

· Anzeige und Regelung je Kältekreis von Verdampfungsdruck, Verdampfungstemperatur, Sauggastemperatur, Überhitzung
· Optional stufenlose Kondensator-Drehzahlregelung zur gleitenden Kondensationsdruckregelung bei Direktverdampfer-Geräten mit externer Kondensation 

· Einstellbare Verzögerung des Wiederanlaufs nach Stromausfall

· Digitaleingang für Lastabwurfschaltung bei Betrieb über USV oder NEA zur Reduzierung der elektrischen Leistungsaufnahme

· Brandfallsteuerung gem. VDS-Vorschrift

· P-, PI- oder PID -Verhalten mit variablen P- und I-Parametern

· Einstellbare Temp.- und Feuchtesollwerte

· Einstellbare Temp.- und Feuchtealarmwerte

· Betriebsstunden-Grenzwerte

· 4 Regel-Sollwerte

· ZL- Min – Begrenzung
· 3 Ein- und Ausschaltzeiten je Wochentag, Feiertag und Vor-Feiertag (nur in Verbindung mit Uhrenkarte)
· Fern - Ein/ - Aus

· Sammelstörung

· Speicherung der letzen 45 Alarme

Ausgeführt nach den einschlägigen ISO, EN und VDE-Bestimmungen, mit Sicherheitsabdeckung und allen 
notwendigen Schützen, Sicherungen, Transformatoren und Einbauteilen, um einen automatischen Betrieb zu ermöglichen. Schaltschrankbedienung und Reparatur von der Frontseite des Kimaschrankes. Alle Einbauteile gegen den Luftstrom abgeschottet.

Technische Daten gemäß beiliegendem Datenblatt.

Fabrikat:
Krone
Modell:
AMICO
Typ:
SD/UC  
Erhältliches Zubehör für die gesamte Baureihe:

Befeuchter mit Tauchelektroden

mit modulierender Sterildampfproduktion und automatischer Regelung der Konzentration der Salze im Erhitzer, um den Einsatz von nicht behandeltem Wasser zu ermöglichen. 

Es ist daher möglich, Trinkwasser verschiedener Härte zu nutzen, wobei jedenfalls jede chemische oder demineralisierende Behandlung überflüssig ist. 

Der Befeuchter ist mit einem Dampfzylinder, einem (unmittelbar nach dem Kühlregister installierten) Verteiler des erzeugten Dampfes mit Eingangs- und Ausgangsventilen und schließlich einem Maximalstandsensor ausgestattet. Die proportionale Steuerung der Funktion des Befeuchters (erhalten durch eine Regulierung des elektrischen Stroms, der durch die Elektroden des Zylinders geleitet wird, und durch die Beeinflussung der Konzentration der Salze im Inneren des Zylinders) und der periodische Fließzyklus (durch fortgesetzte Überwachung der Leitfähigkeit des Wassers gesteuert) sind eine Garantie für die perfekte Effizienz des Systems, für Energieersparnis und verlängerte Lebensdauer der Komponenten. 

Der Dampfzylinder wird außerhalb des Luftstroms installiert, um Wärmeverluste zu vermeiden. Die Mikroprozessorsteuerung des Klimagerätes gibt an, wann der Dampfzylinder ausgewechselt werden muss, weil er verbraucht ist.

Die maximale Dampfproduktionskapazität kann innerhalb einer Range, die manuell gewählt werden kann, reguliert werden. Der im Werk eingestellte Wert der Dampfproduktion beträgt 50 % der Höchstkapazität der Dampfproduktion. 

Die Mikroprozessorsteuerung ist auch vorgesehen, um alternativ einen eventuellen externen Befeuchter zu steuern, der nicht von UNIFLAIR geliefert wird und am Luftverteilungskanal zu installieren ist.

Optional auf Anfrage kann der Dampfzylinder vom inspektionsfähigen Typ sein, um eine periodische Reinigung der Elektroden von Kalk zu ermöglichen. 

Technische Daten gemäß beiliegendem Datenblatt.

Elektroheizung 

ausgeführt mit Lamellenwiderständen aus Aluminium (bei den Einheiten der Versionen mit elektrischen Widerständen) mit Sicherheitsthermostat mit manueller Rücksetzung zur Unterbrechung der Stromzuführung und Auslösung des Alarms im Falle der Überhitzung. 

Für jedes Modell sind zwei Heizleistungsebenen erhältlich: Standard und Hochleistung. Die Heizleistung wird in drei Stufen bereitgestellt, um einen geringeren Stromverbrauch zu ermöglichen (bei den kleineren Modellen ist die Ausführung bei der Standardheizleistung einstufig und bei der erhöhten Heizleistung modulierend). Das Verhalten der Dreistufen- oder modulierenden Lösung ist im Vergleich zu Einstufen- oder Zweistufensystemen sowohl vom Standpunkt des Energieverbrauchs als auch vom funktionellen Standpunkt aus eindeutig besser; das Vorhandensein von drei Stufen oder der Modularität ermöglich in der Tat eine optimale Temperaturregelung entsprechend den Anforderungen des zu steuernden Bereiches. 

Die Lamellenelemente zeichnen sich durch eine hohe Effizienz aus, um die Oberflächenleistungsdichte gering zu halten und somit die Erhitzung der Elemente zu begrenzen und die Lebensdauer zu erhöhen. Dank der geringen Oberflächentemperatur der Heizelemente ist auch der Ionisierungseffekt der Luft begrenzt. 

Dieses Heizsystem hat eine Doppelfunktion:

- Heizen der Luft, um zu einem Betriebszustand entsprechend dem Sollwert zu gelangen.

- Nachheizen während der Entfeuchtungsphase, sodass die Lufttemperatur zum Sollwert zurückgeführt wird. 

Dementsprechend ist die installierte Heizleistung in der Lage, die Trockenkugeltemperatur des Raums während des Betriebs als Entfeuchter aufrecht zu erhalten.

Technische Daten gemäß beiliegendem Datenblatt.

Warmwasserheizregister: 

Dieses System wird als Alternative oder in Kombination mit dem elektrischen System angeboten. 

Es zeichnet sich durch ein Warmwasserheizregister aus Kupferrohren mit in einer Reihe angeordneten Aluminiumlamellen, geprüft bei 30 bar, aus. Das Nachheizregister wird mit einem Entlüftungsventil für den Wasserkreis, das am höchsten Punkt platziert und von vorne zugänglich ist, und einem modulierenden Dreiwege-Regelventil mit direkt von der Mikroprozessorsteuerung der Einheit gesteuertem Servomotor geliefert. 

Dieses System hat bei Kombination mit der Elektroheizung gegenüber letzterer Priorität. Es hat eine Doppelfunktion:

- Erhitzung der Luft, um zum Betriebszustand entsprechend dem Sollwert zu gelangen.

- Nachheizen während der Entfeuchtungsphase, um die beiden Temperatur- und Feuchtigkeitsregelungen relativ 

  unabhängig voneinander zu gestalten.

Die installierte Heizleistung ist in der Lage, die Trockenkugeltemperatur des Raums während des Betriebs als Entfeuchter aufrecht zu erhalten.

Technische Daten gemäß beiliegendem Datenblatt.

Plenum mit motorgetriebener Jalousieklappe 

Höhe 150 mm, im Gerätedesign verblendet, zur Installation oberhalb der Einheiten. Die Klappe wird vom Schaltschütz des Gebläses des Klimagerätes gesteuert und dient zur Verhinderung eines Luftrückflusses bei stehender Einheit in Anlagen mit mehreren im gleichen Raum installierten Klimageräten.

Sonderverpackung

als stabile Übersee-Transportkiste aus Holz.

Kondensatpumpe

Förderhöhe 4,3 m; Fördermenge 294 l/h

Ansaug – bzw. Ausblasplenum

Höhe 500 mm zur Verbindung des oberen Teils der Einheit mit der abgehängten Decke oder mit dem Ausblaskanal. Die 

Innenwände sind mit schallschluckendem Standardmaterial ausgekleidet (*); Außen in gleicher Ausführung und Farbe wie das Klimagerät.

Ansaug – bzw. Ausblasplenum mit Filter 

als Aufsatz auf den oberen Teil der Einheit (Höhe 500 mm) in gleicher Ausführung und Farbe wie das Klimagerät. Dieses Plenum ist für den Einbau von Hochleistungsluftfiltern der Klassen F6 bis F8 verfügbar. Die Filter sind von vorne zugänglich.

Ansaug – bzw. Ausblasplenum mit Schalldämmung 

als Aufsatz auf den oberen Teil der Einheit (Höhe 500 mm) in gleicher Ausführung und Farbe wie das Klimagerät. Dieses Plenum ist einer schalldämmenden Isolierung ausgestattet (*). Schallreduzierung: ca. –3 dB(A).

Frontausblas – Sockel

(Höhe 500 mm), isoliert mit schallschluckendem Standardmaterial (*), mit frontseitigen Ausblasgittern und einstellbaren Lamellen. Der Sockel kann innen mit einem Leitblech versehen werden, um den Luftstrom am Geräteaustritt zu lenken.

Installationssockel:

Zur Einführung der Versorgungsleitungen, mit vorbereiteten, aber geschlossenen Durchführungen (knock-outs) an den Seiten und hinten. Frontpaneel abnehmbar.

Standardhöhe: 200 mm.
Höhenverstellbarer Grundrahmen 

H=200-600mm Rahmengestell mit Schwingungsdämpfern unterhalb des Klimaschrankes zum Anbinden des Doppelbodens, mit einer Minimalhöhe von 200 mm, justierbar +/- 25 mm. Das Rahmengestell wird mit einer Höhe von 600 mm geliefert und kann auf der Baustelle gekürzt werden. Zur Transporterleichterung ist der Rahmen zerlegbar.

Uhrenkarte 

für die Verwaltung der Uhrzeiten und für die Betriebsstundenzählerfunktion.

Schnittstellenkarte 

für das Mikroprozessorsteuerungssystem:

- Serieller Adapter RS485 für die Übertragung der Daten auf ein zentrales Supervisionssystems STD- oder   MODBUS - Protokollen;

- TCP/IP - Schnittstellenkarte für die Verbindung der Klimageräte mit durch BMS verwalteten und mit den SMNP-  oder TCP/IP - Protokollen arbeitenden Netzen;

- serielle LON - Karte für die Verbindung der Klimageräte mit durch BMS verwalteten und mit dem LON - Protokoll arbeitenden Netzen;

- serielle Karte RS232 für Modem;

Rauch und/ oder Feuersensor 

setzt bei Feueralarm das Gerät außer Funktion; Kein automatischer Wiederanlauf, manueller Reset notwendig.

Leckagemelder 

bestehend aus einem Kontrollmodul, das im elektrischen Schaltschrank installiert ist und aus einem externen Sensor besteht. 

Um mehrere Stellen zu kontrollieren, können mehrere zusätzliche Überflutungssensoren oder ein Fühler mit einem Sensorstreifen angeschlossen werden.

Externe Alarmsensoren 

zur Erkennung zu hoher Raumtemperaturen bzw. zu hoher Temperatur- und Leuchtfeuchtigkeit.




